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(54) Zylinderdeckel mit einem Kühlkanalsystem für eine Hubkolbenbrennkraftmaschine

(57) Es wir ein Zylinderdeckel mit einem Kühlkanal-
system (2) für eine Hubkolbenbrennkraftmaschine vor-
geschlagen, die mindestens einen Zylinder (3) aufweist,
in welchem ein Kolben (4) entlang einer Achse (A - A)
des Zylinderdeckels hin- und herbewegbar angeordnet
ist. Der Zylinderdeckel umfasst eine Deckenfläche (5)
und eine Seitenfläche (6), die im montierten Zustand
den Brennraum (7) des Zylinders (3) begrenzen, eine in
der Deckenfläche (5) angeordnete Einbauöffnung (8)
zur Aufnahme einer Einspritzdüse (9), durch die Brenn-
stoff in den Brennraum (7) einbringbar ist, eine in Bezug
zur Achse (A - A) in der Seitenfläche (6) angeordnete
Auslassöffnung (10) zur Aufnahme eines Auslassventils
(11) zum Abführen von Verbrennungsgasen aus dem
Brennraum (7), sowie eine Mehrzahl von Boden-Kühl-
kanälen (12), die sich in Richtung zur Auslassöffnung
(10) erstrecken, wobei mindestens zwei der Boden-
Kühlkanäle (12) jeweils einen Eingang (13) und einen
Ausgang (14) für ein Kühlmittel aufweisen und einen
Ventil-Kühlkanal (15), der sich längs der Auslassöffnung
(10) erstreckt. Dabei ist jeder Boden-Kühlkanal (12) so
angeordnet, dass der Eingang (13) des Boden-Kühlka-
nals (12) weiter von der Auslassöffnung (10) entfernt ist
als der Ausgang (14), und der Ausgang (14) mindestens
eines Boden-Kühlkanals (12) mit dem Ventil-Kühlkanal
(15) verbunden ist, so dass Kühlmittel nacheinander
durch den Boden-Kühlkanal (12) und den Ventil-Kühl-
kanal (15) beförderbar ist. Darüber hinaus erstreckt sich
mindestens ein Düsen-Kühlkanal (16) entlang der Ein-
bauöffnung (8), wobei der Ausgang (14) mindestens ei-
nes Boden-Kühlkanals (12) mit dem Düsen-Kühlkanal

(16) verbunden ist, so dass Kühlmittel nacheinander
durch den Boden-Kühlkanal (12) und den Düsen-Kühl-
kanal (16) beförderbar ist.
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